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Damen Verbandsklasse Nord

1. TTC Ketsch II : SG-Wiesloch/Heidelberg II 
Sonntag, 29.10.2023, 10:30 Uhr

Großer Jubel bei SG-Wiesloch/Heidelberg II – 10:0 
Auswärtserfolg

Als Huan Jin ihr Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Verbandsklasse Nord nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 0:10 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den 1. TTC Ketsch II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der 1. TTC Ketsch II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Schirmer, Gausmann und Jin, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Eine umkämpfte Niederlage gab
es für Hauck / Engler beim 2:3 gegen Schirmer / Gausmann. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anja Hauck
hatte am Nachbartisch gegen Nina Gausmann beim 6:11, 7:11, 4:11 wenig auszurichten. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Melanie Engler beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jule
Schirmer. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Leonie Wilhelm gegen Nina
Gausmann. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Melanie Engler und Huan Jin am Tisch die
Schläger kreuzten. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Anja Hauck bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Jule Schirmer. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Keinen Zähler beisteuern konnte Leonie Wilhelm im Match gegen Huan Jin, das 0:3
verloren ging. Melanie Engler bekam ihre Gegnerin Nina Gausmann beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. 0:11 (Engler) bzw. 8:4 (Gausmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Sieg verpasste Leonie
Wilhelm beim 1:3 gegen Jule Schirmer. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. 0:9 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Anja Hauck in ihrem Einzel gegen Huan Jin etwas die Form und am Ende
musste sie ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten
Begegnung gratulieren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Jin zu Ende ging. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den 1. TTC Ketsch II am 12.11.2023 gegen den TTC
Edingen-Neckarhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.11.2023 gegen den TTC
Edingen-Neckarhausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch II

Doppel: Hauck / Engler 0:1 
Einzel: A. Hauck 0:3, M. Engler 0:3, L. Wilhelm 0:3 
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 SG-Wiesloch/Heidelberg II
Doppel: Schirmer / Gausmann 1:0 
Einzel: J. Schirmer 3:0, N. Gausmann 3:0, H. Jin 3:0


